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Eingewöhnungskonzept 
 
 

für den Übergang von der Familie zum Kindergarten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

"Ein neues Kapitel wird aufgeschlagen. 
Zwischen Freude und Unwissenheit, 
zwischen Loslassen und Festhalten 
siegen am Ende das Vertrauen und 

die Lust der Veränderung." 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Sehr geehrte Eltern, 
  
für Sie und Ihr Kind beginnt nun ein neuer Lebensabschnitt. Wir wollen Ihre Familie von Anfang an dabei 
gut unterstützen und den Übergang von der Familie zum Lebensbereich Kindergarten mit Ihnen 
gemeinsam gestalten. 
 
Abenteuer – ein neuer Lebensabschnitt beginnt! 
 
Nicht nur für Ihr Kind verändert sich ganz viel. Sie als Eltern bewegt sicher auch eine ganze Menge. 
 
Trennen Sie sich vielleicht zum ersten Mal für eine längere Zeit von Ihrem Kind? Ist es Ihnen 
möglicherweise gar nicht so wohl dabei, Ihr Kind von Ihnen noch fremden Personen betreuen zu lassen? 
Überlegen Sie sich, dass von nun an auch andere Menschen Einfluss auf Ihr Kind ausüben werden? 
Freuen Sie sich vielleicht auch darauf, wieder zu arbeiten und in dieser Zeit Ihr Kind sicher und gut 
versorgt zu wissen? Gönnen Sie sich die Vorstellung, nach der Elternzeit auch mal wieder ein kleines 
bisschen an sich selbst denken zu dürfen? 
Wir wissen nicht, was Sie beschäftigt, aber wir versichern Ihnen, dass wir unser Bestes geben werden, 
den Übergang für Ihr Kind und Sie so gut als möglich zu gestalten. 
 
Schritte zur Eingewöhnung 
 
Für Ihr Kind sind Sie als Eltern die wichtigsten Bezugspersonen. Sie geben Ihrem Kind in der ersten 
Zeit durch Ihre Anwesenheit in der neuen Umgebung die Sicherheit, die es für seine Eingewöhnung in 
die Kindergartengruppe braucht. Sollten Sie aus irgendeinem Grund nicht dabei sein können, kann es 
auch eine andere, dem Kind sehr vertraute Person (zum Beispiel: Onkel, Oma, Nachbar/in, …) 
begleiten. Jedes Kind reagiert unterschiedlich auf ungewohnte Situationen. Ein Kind braucht nur kurze 
Zeit und ein anderes etwas mehr davon, um sich in den neuen Räumen, unter neuen Kindern und 
Erwachsenen wohl zu fühlen. In Absprache mit Ihnen werden, wir die Eingewöhnung individuell 
gestalten. Bitte planen Sie ein bis vier Wochen Zeit ein, in der Sie immer erreichbar sind. Während der 
Eingewöhnungsphase wird Ihr Kind evtl. nicht die komplette Buchungszeit nutzen können. Erst wenn 
sich Ihr Kind am Vormittag sicher bewegt, ist es bereit, die ab Mittag anstehenden Übergänge zu 
bewältigten (zum Beispiel: Raumwechsel, Personalwechsel, Zusammenlegung mehrerer 
Kindergruppen…). Im Anschluss an die Eingewöhnungszeit kommt Ihr Kind, wie gebucht zu uns in die 
Einrichtung. 
 
Nach Möglichkeit, sollte Ihr Kind in der Eingewöhnungsphase, von derselben Person begleitet werden. 
 
Hier ein Überblick, bezüglich der Struktur der Um- und Eingewöhnung für Ihr 
Kind von der Zeit daheim zum Kindergarten: 
 

1. Es findet im Mai, Juni oder Juli ein Anmeldegespräch mit der Gruppenleitung statt, bei dem Sie 
die Möglichkeit haben, sich über alles Wesentliche zu informieren. 

2. Ein Nachmittag für die „Neuen“. Am Besuchsnachmittag schnuppern Ihr Kind und Sie schon 
mal ein bisschen und lernen dabei die zukünftigen Begleiter Ihres Kindes näher kennen. 

3. Das Abenteuer für Sie und Ihr Kind beginnt.  
Die Bezugsperson, die die Eingewöhnung begleitet, hält sich die ersten Tage mit in der Gruppe 
des Kindes bzw. in Rufweite auf. Die Intensität und Dauer der Eingewöhnung richten sich nach 
den Bedürfnissen der Kinder. Hierfür stehen Sie und das pädagogische Personal im engen 
Austausch miteinander. 

4. Hinweis: 
Erst wenn sich ihr Kind am Vormittag sicher bewegt, ist es bereit, die ab Mittag anstehenden 
Übergänge zu bewältigen. 

5. Weiter zu beachten: 
Jedes Kind ist anders, keiner weiß was kommt… 
…aber was wir sicher wissen – Sie und wir geben unser Bestes, und das ist schon eine Menge. 
 

 
 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Start und wünschen Ihnen für die 
Zukunft alles Gute! 



 


